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Sonntag 27. Juni 1852. 
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An den Magiſtrat der Stadt Wihach und den 

ſämmtlichen Gemeinde-Berwaltungen. 

Die Dienſtlotenordnung betreffend : 

Die in dem Kreiseintelligenzblatte Nr. 26 ent-. 
daltene Ausſchreibung der E Negierung von Oter- 
vayern vom 10. d. M. im rubrizirten Betreffe ıN 

unvertüzlich an zwei aufeinander folgenden - Sonn- 

vder Feiertagen nach dem vo]'mil!äg[gen (Vortebdienſte 

mt dem Bemerken zu verkünden , daß das |. Land: 

gericht 3-Jen ſok<e Dienſtboten, welche vor Ablauf 

des Dienſijahres aus dem Dienſte treten, mit der 
größten Strenze einfc<reiten werde, 

Aicbach den 20. Juni 1852. 

Königliches bayer. Landgericht. 
Wimmer, 

An den Magiſtrat der Stadt Nichach und den 

fämmtl;chen Gemeimde-Verwaltungen. 

Die Erhaltung der Lindenbäume 
bei und in den Ortſchaften 

betreffend, 

Das im Kreigintelſigenzblatte S, 596, enthal- 
tene YAusfchreiven der k. Negierung vom 309, Mai 

f J. in Betreffe der Erhaltung der Lindenb&ume in 
alebald in den Gemeinden öffentlich zu verkünden, 

und haben die Gemeindevorſtände darüber zu wachen, 

daß demſelben nirzends entgegen gehandelt werde. 

YAicha b den 20. Juni 1852, 

Köynigliches Landgericht Aichach, 
Wimmer. „ 

An 
den Magiſtrat der Stadt Aichach und fämmtl. 

Gemeinde-Berwaltungen, 
In Folge der in jüngſter Zeit ſo häufig unter- 

laſſenen Aufſicht auf die Hunde, werden nachſtehende 
Vorſchrifſten in Erinerung gebracht und deren genaue 
Befolgung bei Vermeidung ſtrenger Einſchreitung ger 
wärtiget. . 

„Higige Hündinnen müſſen zu Hauſe vekwabrt, 
„biſſige Hunde aber, fowie Hunde von größerer Gat- 
„tung, Fang: und Meßgerhunde mit einem hinläng: 
„lich befeſtigten und verwahrten Maulkorbe verſehen 
„„werden.“ 

Jagdbunde ſind vor dem Tragen eines Maul- 
korbes in dem Falle ausgenommen, wo ſie auf die 
Jagd geſübrt werden, even fo ſind auch jene Hunde 
bievon befreit, welche Reiſende zu ihrer Sicherbeit 
bei ſt< führen, und die dieſem am Fuße folgen, oder 
den Wagen zun&chſt begleiten. Hunde in Kirchen 
und bei dem Beſuche von Leichenäckern mitzunehmen,



iſt verboten” Auch bei größere Volksverſammlungen, 
namentlich bei Pſerderennen dürfen Hunde nicht mit- 

genommen werden. * 
Das herrenloſe Herumlaufen von Hunde auf der 

Straße nach eingetretener Dämmerung iſt gleihfalls 

verboten. 

Yichach, den 21. Juni 1237, 

Königliches Landgericht Aihach. 
Wimmer,. 

An den Magiſtrat der Stadt Aichac< und den 

ſämmtlihen Gemeide-Verwaltungen. 
Das Viehſchneiden oder Caſtriren betr. 

Die über das Viebſchneiden oder Caſtriren von 
der k. Regierung unterm 27. Mai l. I. erlaſſene 

Verfügung iſt in ſämmtliden Gemeinden mit dem 
Bemerken zu verfünden, daß vom 1. Auguft l. J. 
an Niemand mit dem Schneiden der kleinen Zucbt- 

thiere mehr beſaſſen darf, welcher nicht hiezu von dem 

E Gerichtsarzte als befähigt erklärt wurde, und eine 
Diſtriktspolizeilich? Bewilligung erhalten hat. 

Aichach den 19. Juni 1852. 

Königliches Landgericht Aichach, 
Wimmer., 

Bekanntmachung. 
Das kgl. Landgeriht Widhhach erfennt in der 

Streitfache der Noſina Zittenzieher von Datten- 

bauſen gegen den abweſenden Joſeph Dehler Güt- 

lersſoha von Dattenhaufen, wegen Vaterihaft und 

Kindes:-Alimentation auf erſtatteten Vortrag in cole» 
gialer Berathung zu Recht: 

1. Beklagter ZJoſeph Oehler, ſei alg Vater das 

von der Kläzerin au 28. September 1847 außer- 

ebelich gebornen Kindes zu erachten, und habe 
ols ſolcher eine jährliche Ulimentation von 12 fl. 

bis zum zurüFgelegten 14. Lebensjabre des Kin- 
des , ſowie eine Entſchädigung von 6 |. für 
Kindbettkoſten an die Klägerin zu bezahlen ; 

2. Habe derſelbe ſämmtliche erlaufenen Koſten zu 

veſtreiten, welche jedoß wegen Mittellcſigkeit 
außer Anſaß bleiben. 

Entſcheidungszründe können aus den Gerich|[8; 
Akten erſeben werden. 

Ai-hach den 11, Juni 1352. 

Königliches Landgericht Aichach. 
Wimmer. 

Bekanntmachung. 

Donnerſtag den 45, Juli d. J. Vorm. 10 Uhr 
werden in Gaulzhofen 

3 Ocbſen 

4 Kübe 
6 fleine Stiere 

2 größere Stiere 

1 Hummel:Stier 
1 Pferd 

1 Wagen und 

1 Heinerer Wagen 
durch eine k. Landgerichts-Kommiſſion bffenilich gegen 

fogleih baare Bezahlung verſteigert, wozu Kaufs- 

Iiebhaber einzeladen werden. 

Aichach den 15. Juni 1852. 

Königliches Landgericht Aichach. 
Wimmer. 

Bekanntmadung. 
Nachdem die Erweiterung der Filiolkirhe zu 

Pigenhofen, kgl. Landgerichts Friedberg, die höchſte 

Genebmizung erbalten hat, ſo wird dieſer Bau auf 

dem Weze der allgemeinen Submiſſion bei dem kzl. 

Landzerichte Friedberg nach deu einzelnen Bauband- 
werken an die Wenigitnehwenden in Akkord ver: 
geben. 

Die Arbeiten find veranſchlagt, wie folgt : 
- Die Maurerarbeiten 2301 fl. 27 fr, 

. Die Zimmermanngsarbeiten 411f 43 Fr. 
- Schreinerarbeiten mit Anſtreicher- 

arbeit 

4. Die Schloſſerarbeitey 

.5 Die Glaſerarbeiten 79 f1. 20 kr. 

6. Spänglerarbeiten 163 fl. 48 fr. 
Pläne, Koſtenanſchlag und Vedingnißheft ſiezen 

ven beute an im Amtöſokalſe des mir unterzeichneten 
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75 fl. 30 kr. 

160 f. 18 fr.



königlichen Landgerichts für die Akfordsluſtigen zur 
Einſicht vor, wo auch die lythographirten Submiſſions- 
Exemplare in Empfang genommen werden können. 

Die Submiſſionen ſelbſt müſſen in vorſchrifts- 

mäßig überſchriebenen und wohlverſiegelten Couverten 

längſtens bis 29, Juni d. J, Abends 6 Uhr bei dem 
kgl. Landgerichte frankirt eingelaufen ſein. 

Zur Verakkordirung ſelbſt können nur folide, 

verläſſige und in fihern Vermögensumſtänden befinds 

lic<e Werkmeiſter zugelaſſen werden, 

YAw 24. Juni 1852. Den 20. Juni 1‘35.2 

Königliches Landgericht Kgl. Bauinſpektion 
Friedberg. Ingolſtadt. 
Widder. Reichling. 

Bekanntmacung. 

Mit dem nach landgerichtlicher Ausſchreibung 
vom 28, v. Mts. (Wochendl. Nr. 22 S. 94 und 95) 
in Folge höchſten Auftrags vorzunehmenden Verthei- 

lung von Prämien für ausgezeichnete Leiſtungen in 

der Nindviebzuc<t wird auch eine Vertheilung von 
Preiſen für Pferde -, ſowie für Nug:Biedzucht über- 

haupt und eine Ausſtelung von gewerblihen und 

landwirthſchaftlihen Erzeugniſſen , dann die Abhal- 

tung eines Pferderennens, eines Scheibenſchießens und 

anderer paſſender Volkesbeluſtigungen verbunden wer- 

den. Die zu erſterem Behufe feſtgeſezten Preiſebetragen : 
1) für die ſc<önſten, zur Zucht tauglichen 3'/, bis 

4'/.jährigen Hengſte; 
1. Preis 6 |. mit Fahne, 
2. Preis 4 ſl. mit Föhne, 
3. Preis 2 |l, mit Fabne. 

Die nämlichen Preiſe ſind für Stutten gleic>er 
Beſchaffenbeit und gleichen Alters veſtimmt ; 

2) für die vollkommenſten veredelten Schaafe im 

Ulter von 3 Jahren: 
1. Preis 4 fl. mit Fahne, 
S. Preis 2 fl. mit Fabne: 

3) für die preiswürdigſten Schweinömütier, welche 
mit den Ferkeln auf den Muſierplap zu bringen ſind : 

1. Preis 4 il. mit Fabne, 
2, Preis 2 ſl. mit Fahne. 

Zur gewerblic<en und landwirtbſchaftlicen Aus- 
ſiellung eignen A folde, von den im Landgerichte: 
bezirke Friedberg beſtehenden Gewerben hberſtammen: 

den Produkte, welche wegen ihrer- Brauchbarkeit und 

des auf ihre Herſtellung verwendeten beſonderen Flei- 
ßes Anerkennung verdienen; üppige landwirtbſchaft- 

lic<e Noherzeugniſſe, als Wolle, Flachs, Feld - und 
Gartenprodukte u,. f. w., dann auc<h neuerfundene 

oder verbeſſerte Aker- oder Gartenwerkzeuge. 
- Das zu den bezeichneten Zwecken ſtattfindende 
Feſt beginnt am 5, und endet am 8, Sep: 
tember l, J. 

Indem vorl&ufig Vorſtehendes bekannt gegeben 

wird , und vor allem an die Gewerbetreibenden und 

Landwirthe die Einlodung zu recht zahlreicher Be- 

theiligung ergebt, wird bemerkt, |daß ein noch recht- 

zeitig erſcheinendes Programm die näheren Anord: 

nungen enthalten wird. 

Friedberg am 26, Juni 1852. 

Das Feſt-Comite, 

Verkauf. N 
Ein Chaischen, einſpännig, mit eiſernen Achſen 

verſehen und ſonſt dauerhaft und ſehr bequem gebaut 

und eingerichtet, iſt um den Preis von 58 fl. zu ver- 

kaufen. Das Nähere in Augsburg, Findelgaſſe Lit, 

A, 444 bei Defonom und Korumeſſer H. Petry. 

Eine Kuh iſt verlaufen am letztern Viehmarkt 
zu Friedberz und bal Ihren Weg nach Yichach ein- 
geſchlagen. Dem ſie zugelaufen, wolle veim Magiſtrat 
daſelbſt gegen Belohnung Anzeige machen. Befonders 
aber wird vor deren Ankaufgewarnt. Sie iſt rothſche>ig. 

Tugendhafte Ehefrauen. 

Kürzlich hatte in einer Stadt in England eine 
große Preisaustheilung an Frauen ſtatt, wovon eine der- 
ſelben den erſten Preis erhielt, weil ſie in zwanzig Jahren 
ihrem Manne nie widerſprochen hat, und bekam als Preis 
ein prachtvolles Geduldſpiel. — Eine andere hat in 
10 Jahren nie ihren Mann gefragt, wenn er nach 
Hauſe kommen werde, nie geſagt er ſoll nicht zu viel 
trinken, und nicht gedroht ihn aus dem Wirthsöhaus 
zu holen ; dieſelbe erhielt als zweiten Preis einen gol- 
denen Kochlöffel. — Den dritten Preis erhielt eine 
Frau, welche ſich in 12 Jahreu nie geweigert hat, mit 
ibrem Manne auszugehen, weil er wiſſe, daß ſie kein 
ſchönes Kleid habe; dieſelbe erhielt einen in goldener 
Nahme gefaßten Spiegel. Den vierten und legten 
Preis erhielt die vortrefflichſte aller Frauen, welche in 
17 Jahren nie Geld von ihrem Manne gefordert hat, 
ſie erhielt als Preis das Buch mit dem Titel: Leicht: 
faßliche Anweiſung wie man Schulden macht.



Staud und Preis der Aichacher Schranne vom 26, Juni _ 1852, 
—— rn m nn 

Schrannenſtand. [Durchſchnittspr. fr. Schäffel. .| Sep b"if[;m‚.t‚‘„cmam" 

Frucht- ImGanzeu] Hierau |Im Reſt| .. : i, Ganzer Grlös Pk____itte[pwis 
Sorten. ſorhanden. | .verkanft. Igeblieben. } DOOMer- . | mittlerer, | mindefter, gefalſen. | geſtiegen. 
- Schäffel, f. 1 fr U f FiT A- | frn Tw bE | & i 
Waizen 1 120 118 2 H23 | 22{22 | 19/ 21 ] 10426341 6 |- ; -- ] 116 
Korn | 87 87 -- 20 | 45120 | 131 19 | 4211738 | 5 1 = | - 2 123 
(erjte ' 2 2 — Jj-=-1-414 1 3/- |- 2|1- 1- j- 1 |24 
Haber 36 | 36 — 8| 5) 71335 7| 9| 273 { 12 — — — 11 

Summa 215 | 243 -- , . 4695 | 23.. 
Aichacher Viktuglien: Preiſe. . 

- Fleiſch, pr. Pfand. Efr.]pr. ] Brod«, Pfd. (Loth.] Qut. | Theil. | Mehl, pr. Dreißiger. ); kr. | pf. 

DSchſi h, gemäſtetev]i17 2} Halbkrenzer Semmel | = | 2 | = | 1 |Mundmehl 7| 3 
Kubſteiſch 9| 2] Krenzer Semmel — | 4| =| 2 |Semmelmehl 6| 3 
Rindfleiſch 9| 2] Halbfreuper Röggl - | 3| 1 |= jSchönmeht 5|3 
Schweinſleiſch 15,-] Kreutzer Nöggl =| 6| 2| - |Nachmehl 4| 3 
Kalbfleiſch 81-=-4 Halbbagen Laib -i| 141| 2 2 |Roggenmebl 5|1 
Schaffleiſch ! 7[ - | Batzen Laib -- | 29 1 | - 1 Pfd. Nogzenbrod 4! 1 

. Viktualien : Preiſe für Friedberg und Lechhauſen. 
Fleiſch , pr. Pinnd. |\""'[}’£|__‚ n od. Pfd, |Loch, [Dnr |Theit Mehl, pr. Vierling. fl. ;fr.! pf. 

Ochſenfletſch, _qemäftetcs'[[[ - ]Halbfreuzer Semmel | = | 1 | 3 1 =- [Feines Mundmehl — [58,-— 
Kubſleiſch yı AKrenuter Semmel =- | 3 | 2 | -- |Semmelmehl „— 50[-- 
Nindſleiſch , 9; 2ſZweikreuzer Nöggl -- | 9 | 2 | -- |Geringeres Mehl i=-|12| — 
Schweinſleiſch 15/=|Bierkrvenzer Nöggl - | i9 1 = | — jNachmehl "-- 134|= 
Kalblleiſch | 8= |Bagen Laib =- ! 28 | = | — |Backmehl ['-]]2[- 
Schaſileiſch d 8'--[Achtkreuzer Laib 1i 24i- 1- Wi 

Brod: und Mehl- Farif fürs Land in königl. Landgericht Friedverg. 

Mehl-Taxe. ü Brod-Taxe. 

SE =Z= U 0ewidrr 
Gattung. Mepen. | Vierlitg. | Manl Gattung. - 

Dne n . I fr ! . A 
Feines Mundmeht V—“H'‚_,' Halbfreuzer Semmek 3 
Semmelmehl —14 12'% | Kreuzer Semmel 2 
Geringeres Mehl =-110'/.| Zweifrenzer Röggl 2 
Nachmehl --1 8'/,| Vierkreuzer Röggl - 
Badmeht —”10'/„ Bagen Laib _ 

Achtkreuzer Laib 

Auswärtige 
Auzöburg 25. Juni. Schrobenhauſen 33. Juni. Rain 19. Juni. Friedberg 23. Juni, "München 19. Juni. 

Schrannen-Preife. 

Korn. Gerſte. Haber. Ort der Schranne. || - ' 
hi *]!_[- 

München . . . 
Nugsburg . . 
Sck*)robe]jhn]]]'en[]- -- --- 
Main . . .. 
Srtedberg . 

I)gbfl.‘fi{im. uind. 

A{r (B 7Er Ä. Er 
höchſt.!| mittl. ||mind. höchit. | mittl. | mind. höcſt, A mittl. / mind 

7147116 45/--|-- 
Medigirt von T, Müller.) 

i: ke [a. rr.yn. r.| . Erg A, ıP, pA [fr. f JOr A, Der.f A.jtr, 
2i146.21.11 20 27j17,55/17| 5/16 27114| 8.13.30.12.45, 8/ 
23,38:22 39 21 43/20,30/19/56/18 47/15/18]15 28]14 33 7,36j 7| 
22,--'21/17,19 41/19: 7119/--j18 36/14:18|-|--j--|- 7 
22 26 21,35/21 15[20/18119,20,18 44114/--)--|=-/--1--| 7/40| 7/17! 6° 
3'36 22118 22 -- [18150)17] 7' 

(Druc der Eichleiter*ſcheu Buchdrücerei,) . 

6{ 7j371 7| 6 
]74 6|48 

7/35] 7'25 

--1--| 8j10) 7.52) 7 '34 


